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„typisch alt-katholisch“ - was uns wichtig ist:

 » die offene und einladende Art unserer 
Kirche für Suchende, Fragende, Zwei-
felnde
 » das selbstverständliche Miteinander mit 
gleichgeschlechtlichen Partnerschaften 
und Ehen
 » die Feier der sieben Sakramente, insbe-
sondere  der  Eucharistie am Sonntag
 » die Ökumene
 » die Mitwirkung aller an den Entschei-
dungen der Gemeinde vor Ort (Ge-
meindeversammlung bzw. Kirchenvor-
stand)

 » die alle zwei Jahre stattfindende Bis-
tumssynode (Entscheidungsgremium 
für Deutschland)
 » die Wahl der Hauptamtlichen Pfarrerin-
nen und Pfarrer durch die Gemeinde
 » die Wahl der Bischöfin  bzw. des Bi-
schofs durch die Bistumssynode
 » die freie Wahl der Lebensführung der 
Geistlichen, z.B. freiwilliger Zölibat
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Alle Jahre wieder sind wir eingeladen, das 
Fest aller Feste mitzufeiern. Kein Fest 
im Kirchenjahr ist so reich an Symbolen 
und Formen, an Gottesdiensten und Ri-
tualen wie Ostern. Der Höhepunkt ist die 
DREI-TAGES-FEIER, Gründonners-
tag, Karfreitag und die Osternacht um 
06.00Uhr??? Wie bitte??? So früh aufste-
hen? Das ist ja krass… Warum einmal 
im Jahr mitten in der Nacht zum Gottes-
dienst aufstehen? Verrückt! Darauf  gibt es 
eine einfache Antwort: Um eine tiefe Er-
fahrung von Ostern zu machen! Ich erlebe 
in mir, was es heißt: Aus der Dunkelheit 
gerissen zu werden, um mich nach dem 
Licht auszustrecken, im Halbschlaf. Wir 
feiern den Hinübergang vom Tod zum 
Leben. Das österliche Licht lässt sich nur 
in der Nacht wirklich erfahren.
Ursprünglich feierte die Alte Kirche die 
ganze Nacht diesen Übergang: von der 
Nacht zum Morgen, von der Trauer zur 
Freude, vom Tod zum Leben.

Nicht wir machen den Morgen, es wird 
Morgen. Wir können den Morgen der 
Auferstehung nur erwarten! Deshalb ma-
chen wir einmal im Jahr etwas verrücktes: 
Wir wachen gemeinsam im Licht der Os-
terkerze, hören die Heilsgeschichte Gottes 
mit den Menschen, erneuern unsere Taufe 
und feiern mit dem Auferstandenen die 
Eucharistie. Und dann feiern wir weiter 
im österlichen Frühstück. 
Ich finde es ist die Mühe wert, einmal im 
Jahr so früh aufzustehen, um das zu fei-
ern, mit dem unser Glaube steht und fällt. 
Ich freue mich jetzt schon auf  das Licht 
des Ostermorgens, wenn es durch das 
Fenster fällt und es heller Ostertag wird. 
In der Hoffnung auf  viele von uns, die 
etwas „ver-rücktes“ an Ostern machen 
werden, wünschen ich und wir vom Kir-
chenvorstand ein frohes und gesegnetes 
Osterfest und eine fruchtbare Zeit der 
Vorbereitung ab Aschermittwoch in den 
heiligen 40 Tagen.

Ihr und Euer Pfr. Robert Geßmann

Geistliches Wort
„Alle Jahre wieder...
kommt das Osterfest....“
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Wir habenWir haben
entschieden!entschieden!

GemeindeversammlungGemeindeversammlung
08.10.202308.10.2023

Wir bauen einenWir bauen einen
Glockenturm!Glockenturm!

WeitereWeitere
InformationenInformationen

auf  Seite 10 undauf  Seite 10 und
unserer Homepageunserer Homepage



150 Jahre altkatholische Gemeinde Dort-
mund: das muss gefeiert werden! Und wir 
haben ordentlich gefeiert . ein ganzes Jahr 
lang! Es war ein tolles Festjahr mit vielen 
Highlights.

Vielen vielen Dank an alle,
die im Vorder- und Hintergrund

mitgewirkt haben.

Wir dürfen uns über einen Bildband freu-
en, der uns unseren Festtag, den 22. Ok-
tober 2023 nochmals mit tollen Bildern 
von Jochen Kaschewitz lebendig werden 
lässt. Die Idee zu dieser großartigen Er-
innerung ist im Männerkreis entstanden. 
Ab Ostern kann der Bildband erworben 
werden.

Eine Gemeinde hat Geburtstag! Aber was 
schenkt man einer Gemeinde eigentlich 
zu so einem Anlass?
Kuchen? Gutschein? Wein? Besser: Etwas 
Eigenes; etwas, das sie noch nicht hat. 
Und die Idee war geboren: Ein eigenes 
Lied, das man bei Gemeindefesten singen 
kann.
Da es zu und über St. Martin schon so 
viele Lieder gibt, denen man (besonders 
bei den Kindern) keine Konkurrenz ma-

chen kann, ist es ein allgemeineres Loblied 
geworden. Darin hat vieles Platz, was un-
sere Kirche ausmacht: Die Güte Gottes, 
das Lob der versammelten Gemeinde, der 
Dank für die guten Gaben an den Men-
schen, klassisch mit einer ausgedichteten 
Doxologie in der letzten Strophe.
Beim Kirchweihfest am 10.09.2023 ha-
ben wir das Lied dann das erste Mal ge-
sungen und ich bin überzeugt: Das Lob 
Gottes der Dortmunder wird weiter klin-
gen! Es liegen noch viele Jubiläen vor Ih-
nen/Euch! In diesem Sinne: Herzlichen 
Glückwunsch zum 150. der Gemeinde 
Dortmund mit allen ihren Mitgliedern!

Patrick Kampf

Das Lied ist hier auf  Seite 5 abgedruckt 
bzw. befindet sich eingeklebt im Einge-
stimmt in der Kirche. Es kann auch für 
das eigene Eingestimmt erworben wer-
den.

Die zum 22. Oktober 2023 erschienene Die zum 22. Oktober 2023 erschienene 
Festschrift anlässlich unseres Jubiläums Festschrift anlässlich unseres Jubiläums 
kann für 10€ erworben werden. kann für 10€ erworben werden. Fünf  
unterschiedliche spannende Aufsätze zu 
unserem Fest sind darin verfasst worden. 
Außerdem gibt die Festschrift einen Ein-
blick in das Leben unserer Pfarrgemeinde, 
dazu illustrieren viele Fotos das 48-seitige 
Buch.
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Festjahr 150 Jahre Gemeinde 
Dortmund

Bildband

Geburtstagslied
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Bei  bestem Wetter zu Pfingsten haben wir das 
Fest der Firmung mit unseren vier Jugendli-
chen Eva, Katharina, Sophie und Justin gefei-
ert. Im Rahmen des festlichen Gottesdienstes 
spendete Bischof  Dr. Matthias Ring ihnen das 
Sakrament der Firmung, indem er ihre Stirn 
mit Chrisam-Öl salbte und sie dabei segnete.

Nach dem Gottesdienst gab es einen Sektemp-
fang. Auch Bischof  Matthias blieb noch eine 
ganze Weile und suchte das Gespräch mit un-
seren Firmlingen und anderen Gemeindemit-
gliedern.

Wir freuen uns auf  ein baldiges Wiedersehen 
mit Bischof  Matthias beim Jubiläumsgot-
tesdienst im Oktober in der Marienkriche in 
Dortmund.

Ein Bericht mit weiteren Fotos 
findet sich im Lokalkompass.

Gruppenbild nach der Festmesse zum 150jährigen Bestehen der Gemeinde Dortmund am 22. Oktober 2023 (Foto: Kaschewitz)



Wir feiern Kirchweih, weil nicht 
nur Arbeit und Vergnügen einen 
Platz im Leben haben, sondern 
auch Ruhe, Stille und Gebet ei-
nen zentralen Ort brauchen.
 
In unserem Jubiläumsjahr wurden wir im-
mer wieder auch musikalisch verwöhnt. Es 
kommt nicht oft vor, dass ein Chor unse-
re Liturgie bereichert. Am Kirchweihfest, 
das wir am 10. September 2023 gefeiert 
haben, war es die Kantorei Halver unter 
der Leitung von Patrick Kampf, die u.a. 
Werke von Haydn und Mozart sangen. 
Und als Sahnehäubchen oben drauf  beka-
men wir ein eigens für diesen Anlass kom-
poniertes und getextetes Lied vom Chor 
geschenkt. Es gehört seitdem zu unseren 
Liedern im „eingestimmt“. Das Lied kann 
jederzeit mitgenommen und auch im ei-
genen Liederbuch eingeklebt werden. So 
bleibt uns dieses besondere Fest immer 
in lebendiger Erinnerung, sind wir doch 
dankbar, einen solchen Ort der Stille, des 
Gebetes und der Begegnung zu haben.   

Vom 15. bis 17. September 2023 trafen Vom 15. bis 17. September 2023 trafen 
sich bei sonnigem Wetter Menschen sich bei sonnigem Wetter Menschen 
aus dem Dekanat NRW zum Begeg-aus dem Dekanat NRW zum Begeg-
nungswochenende in Attendorn. Auch nungswochenende in Attendorn. Auch 
unsere Gemeinde war mit 14 Personen unsere Gemeinde war mit 14 Personen 
wieder gut vertreten. Das diesjährige wieder gut vertreten. Das diesjährige 
Motto „Berührung“ hat alle im wahrs-Motto „Berührung“ hat alle im wahrs-
ten Sinne des Wortes berührt. Herzli-ten Sinne des Wortes berührt. Herzli-
chen Dank an Wolfgang und seinem chen Dank an Wolfgang und seinem 
Team für die gute Organisation!Team für die gute Organisation!

„Sankt Martin, Sankt Martin ritt durch 
Schnee und Wind...“ so erklang es wie-
der am 11. November 2023 auf  unserem 
Kirchplatz. Kleine und Große, Gemein-
demitglieder und neue Gesichter haben 
mit uns unser Patrozinium gefeiert, wie-
der über zwei Tage. Die Waffeln vom 
Familienkreis frisch gebacken vor Ort 
machten Lust auf  MEHR. Die Famili-
enmesse mit ganz vielen Laternen auf  
dem Kirchplatz und dem Martinsumzug 
war sehr stimmungsvoll, das anschließen-
de Kürbissuppenessen im viel zu kleinen 
Saal war einfach schön. Und für alle, die 
wollten, ging es am nächsten Tag weiter. 
Astrid Gerdsmann (Sopranistin) und Jür-
gen Hentes (Organist) verzauberten uns 
mit Werken von W. A. Mozart in der Fest-
messe, mit dem Sektempfang und dem 
Mittagessen klang unser Martinsfest dann 
so langsam aus. 
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Kirchweihfest

Patrozinium

Dekanatswochenende

Gruppenbild der Gemeinde Dortmund beim Dekanatswochenende 
(Foto: Becker)

Kantorei Halver zum Kirchweihfest am 10. September 2023 (Foto: Kaschewitz)



Die Advents- und Weihnachtszeit brach-Die Advents- und Weihnachtszeit brach-
te wieder viele Gelegenheiten der Be-te wieder viele Gelegenheiten der Be-
gegnungen in St. Martin. Der zweite Ad-gegnungen in St. Martin. Der zweite Ad-
ventssonntag stand ganz im Zeichen der ventssonntag stand ganz im Zeichen der 
Familien: neben dem Besuch von Bischof  Familien: neben dem Besuch von Bischof  
Nikolaus in der Messe, blieben die Fami-Nikolaus in der Messe, blieben die Fami-
lien danach noch zu Pizza und dem ge-lien danach noch zu Pizza und dem ge-
meinsamen Plätzchenbacken zusammen. meinsamen Plätzchenbacken zusammen. 
Die Verkaufserlöse fließen in unser Glo-Die Verkaufserlöse fließen in unser Glo-
ckenturmprojekt.ckenturmprojekt.
Die vielfältigen Gottesdienstangebote Die vielfältigen Gottesdienstangebote 
an Weihnachten brachte viele Menschen an Weihnachten brachte viele Menschen 
in St. Martin zusammen: junge Familien in St. Martin zusammen: junge Familien 
beim inklusiven Krippenspiel, auch die beim inklusiven Krippenspiel, auch die 
Familienchristmette und die Christmette Familienchristmette und die Christmette 
am späten Heiligabend waren gut besucht.am späten Heiligabend waren gut besucht.

Auch in diesem Jahr waren unsere Stern-Auch in diesem Jahr waren unsere Stern-
singer:innen mit 9 Kindern und Jugendli-singer:innen mit 9 Kindern und Jugendli-
chen im Gemeindegebiet unterwegs und chen im Gemeindegebiet unterwegs und 
brachten den Segen nach Hause.brachten den Segen nach Hause.
Die Freude war auf  beiden Die Freude war auf  beiden 
Seiten groß und die Spenden Seiten groß und die Spenden 
können sich sehen lassen. können sich sehen lassen. 
Insgesamt sind Insgesamt sind 3.000€3.000€ durch  durch 
die Gemeinde Dortmund für die Gemeinde Dortmund für 
die Sternsingeraktion „Wenn die Sternsingeraktion „Wenn 
du nicht zur Schule kommen du nicht zur Schule kommen 
kannst... - Die mobile Schule kannst... - Die mobile Schule 
für philippinische Kinder aus für philippinische Kinder aus 
den Slums von Manila“ zu-den Slums von Manila“ zu-
sannengekommen. Danke an sannengekommen. Danke an 
alle!alle!
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Sternsingeraktion

Sternsingergruppe (Foto: Paulukat)

Advents- und Weihnachtszeit
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Am 14. Januar 2024 trafen sich viele eh-
renamtlich Helfende der Gemeinde zum 
Neujahrempfang nach der gemeinsamen 
Messfeier. Robert Geßmann bedankte 
sich für die vielen helfenden Hände auch 
in 2023. Erst durch die Ehrenamtlichen 
wird gerade eine kleine Gemeinde vor 
Ort erlebbar und die vielen Aktvitäten 
umsetzbar. Nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen im Gemeindesaal, schloss sich 
eine Foto-Show mit den Highlights 2023 
an und davon gab es reichlich. Sternsin-
geraktion, Ostern, Christi Himmelfahrt, 
Fronleichnam und die vielen Aktivitäten 
rund um Jubiläumsjahr zum 150. Ge-
burtstag unserer Dortmunder Gemein-
de. Vom Jubiläumstag im Oktober sind 
insbersondere das tolle Blumengesteck, 
bei dem Gabi Steffens über sich hinaus-
gewachsen ist und die tolle Atmosphäre 
allen im Gedächtnis geblieben. Und wann 
bekommt man schon mal die Frauen der 
letzten drei Pfarrer in Dortmund gemein-
sam auf  ein Foto?

Liebe Gemeindemitglieder,
liebe Schwestern und Brüder,

vor sechs Jahren Anfang 2018 haben wir 
mit dem theologischen Fernkurs begon-
nen und dann in 2021 mit dem Aufbau-
kurs, der auf  die Übernahme eines geistli-
chen Amts vorbereitet.
Nach vielen Kurseinheiten, Einsendear-
beiten und Prüfungen sowie dem Prakti-
kum geht es nun auf  die ´Zielgerade´ und 
wenn alles seinen Weg geht, steht für uns 
im Oktober die Weihe zum Diakon (im 
Ehrenamt) an.
Wir sind sehr dankbar für die Gemein-
schaft im Kurs und die Erfahrungen in 
der Gemeindearbeit und möchten zu-
künftig in, mit und für die Gemeinde 
dazu beitragen, dass diese -wie es in der 
Beschreibung des Aufbaukurses heißt- 
„so ihrer Aufgabe als geistlicher Ort in 
der Welt gerecht werden kann.“ 

Nachdem wir uns schon in 
der Gemeindeversamm-
lung im Herbst 2023 noch 
einmal vorgestellt und 
unsere Erfahrungen aus 
den Praktika geschildert 
haben, möchten wir den 
Blick nach vorne richten.
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Gemeinsam auf  dem Weg 

- Votum in der Gemeindever-
sammlung am 17. März 2024

Neujahrsempfang

Katharina Geßmann, Ursula Geuchen, Christa Büchler (Foto: Kaschewitz)

VotumVotum



Auch nach dem bald bevorstehenden 
Ende des Fernkurses hört das ´Lernen´ 
für uns nicht auf, dann geht es darum im 
pastoralen Team und in der Gemeinde 
Aufgaben (neu) zu übernehmen. 

Lars:
Dabei verstehe ich mich als ´Suchender 
unter Suchenden´, möchte Gottes Nähe 
erfahrbar machen und dabei auch als Per-
son auf  die vom Theologen Zulehner 
so bezeichnete „Metaphysik“ verweisen, 
also den Urgrund unserer Sendung, Jesus 
Christus.
Ganz konkret und in Absprache mit un-
serem Pfarrer und unseren Geistlichen 
im Ehrenamt möchte ich mich weiter und 
vertieft an unseren Standorten in der Li-
turgie einbringen, bei der Arbeit im Kir-
chenvorstand und kann mir vorstellen, 
den Theologietalk fortzuführen und mich 
in der Seelsorge zu engagieren. Für mein 
persönliches Verständnis meiner künfti-
gen Rolle, aber auch als Motto für die Ge-
meinde untereinander, hat der Theologe 
Romano Guardini eine wie ich finde sehr 
treffende Umschreibung gefunden: „Das 
ist aller Gastfreundschaft tiefster Sinn, 
dass einer dem anderen Rast gebe auf  
dem Weg nach dem ewigen Zuhause.“

Daniel:
Ich möchte Frohe Botschaft sein, ein 
Gasthaus an den Wegen der Menschen. 
Das bedeutet für mich, die Menschen 
dort anzutreffen, wo sie sind (nicht nur 
örtlich). Ich möchte offene Ohren sein 
und damit für die Seele sorgen können. 
So können Menschen hoffentlich Gott 
begegnen und sakramentale Erfahrungen 
haben. Ich möchte ein Angebot sein in 
der flächigen Gemeinde und damit Orte 
außerhalb der Gottesdienststandorte über 
Projekte erschließen.

Neben der ganz persönlichen Berufung 
(und einem bis dahin erfolgreich abge-
schlossenen Kurs) sieht das alt-katholi-
sche Bistum vor, das die Gemeinde der 
„Zulassung zu geistlichen Amtshandlun-
gen“ zustimmt. Diese Zustimmung erbit-
ten wir von Ihnen und Euch und freuen 
uns auf  eine rege Beteiligung in der Ge-
meindeversammlung am 17. März 2024. 
Die Ordnung des Bistums sieht dabei eine 
persönliche Anwesenheit vor, eine Brief-
wahl ist leider nicht möglich.

Herzliche Grüße
Ihr und Euer

Lars Honselmann und Daniel Forthaus
Ausgabe 01/2024 | 9
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Aktuelle Informationen befinden sich 
auf  unserer Homepage.

Unser Spendenkonto (sh. auch S. 19)
Pfarrgemeinde St. Martin Pfarrgemeinde St. Martin 
IBAN DE41 4405 0199 0101 0251 79 IBAN DE41 4405 0199 0101 0251 79 
Verwendungszweck: Glockenturm Verwendungszweck: Glockenturm 

Ja, wir haben als Gemeinde entschieden!

JA,  wir  bauen  einen  kleinen  Glocken-
turm, denn  unsere  Kirche  St.  Martin  ist  
uns  zur geistlichen Heimat geworden. Ihr 
wollen wir eine  Stimme  geben,  die  gut  
klingt.  Sie  soll aber  auch  für  alle  Men-
schen  erklingen,  die daran Freude haben:  
Morgens (8 Uhr)  (montags-freitags), mit-
tags  (12 Uhr)  und  abends  (18 Uhr)  lädt 
jeweils  ein  kurzes  Glockenläuten  als  
Impuls ein:

Wofür könnte ich jetzt danken? 
Um was könnte ich bitten? 
An wen sollte ich heute denken? 

Natürlich läuten unsere Glocken auch zu 
den Gottesdiensten.  
Unser sieben Meter  hoher  Turm  will  
ein Fingerzeig in den Himmel sein. Dabei 
greift er  die  Form  der  hiesigen Förder-
türme  auf   und  knüpft  so  an  die vergan-
gene  Kultur  des  Bergbaus  an.  Auch der 
Stahlglockenstuhl aus dem Hause Hoesch 
erinnert daran. So  trifft  die  tief   im  Be-
wusstsein  der Menschen  verankerte  Ber-
gbau-Tradition auf  neue Formen.

 

Wer punktuell an der Erstellung des Tur-
mes mitwirken möchte, kann sich jederzeit 
Thomas Schleuß (schleuss@gmx.de)  oder 
im Pfarrbüro melden. Kaffee kochen, Ku-
chen backen, Handwerker, Werkzeug oder 
Spenden sind gerne gesehen.

Wir danken für jede
finanzielle Unterstützung!
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Glockenturmprojekt aktuell Mitarbeit Glockenturmprojekt

Bild: Schulz-Lorch
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Glocken-Vortrag
Glocken-Vortrag

am 04.02.2024, 12h
am 04.02.2024, 12h
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Gottesdienste und Veranstaltungen
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Am 14.04.2024 um 

12.00 Uhr freuen wir 

uns über das Orgelkon-

zert von Annette Broll 

aus Hildesheim.

Orgelkonzert

Dekanatstag:Dekanatstag:20.04.2024 in Aachen
20.04.2024 in Aachen



Gottesdienste | Gemeindebrief
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TermineTermine

Am 14.04.2024 um 

12.00 Uhr freuen wir 

uns über das Orgelkon-

zert von Annette Broll 

aus Hildesheim.

Orgelkonzert

Dekanatstag:Dekanatstag:20.04.2024 in Aachen
20.04.2024 in Aachen
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Wir erinnern und laden herzlich ein zu den 

Werktagsgottesdiensten in Dortmund und den 

Sonntagsgottesdiensten in Hagen. Die Termine 

sind im Kalender veröffentlicht.

Werktagsgottesdienste &

Gottesdienste in Hagen



Am 7. April (Weißer Sonntag) sam-

meln wir für die Jugendarbeit (baj).
Am 19. Mai (Pfingsten) ist die Kol-

lekte für das Bischöfliche Seminar 

bestimmt.
Die Kollekte am 30. Juni wird als 

Bistumsopfer für ein Gemeinde-

projekt verwendet.

Ausgabe 01/2024 | 15
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… einfach mal nichts tun!“ Verschie-
dene Angebote laden an den Donners-
tagabenden ein, auf  unterschiedliche 
Weise dem persönlichen Gebet und der 
eigenen Spiritualität Raum zugeben. In 
der österlichen Bußzeit finden beson-
dere Veranstaltungen statt. Bitte in-
formieren Sie sich auf  der Homepage. 
Herzlich willkommen!

Donnerstagsangebote
Besondere Kollekten



Herzliche Einladung, die 40-tägige Öster-
liche Bußzeit (Fastenzeit) mit dem Got-
tesdienst am 14.02.2024 um 19.00 Uhr 
zu beginnen, in dem das Aschenkreuz 
ausgeteilt wird. Im Anschluss laden wir zu 
einem kleinen Fischessen ein (Kartoffeln, 
Kräuterquark und Matjes).

Am 1. Sonntag der österlichen Bußzeit 
(18.02.2024) wird die Kollekte für aktuel-
len Missionsprojekte verwendet. Ein Flyer
liegt frühzeitig aus. An den Fastensonnta-
gen, Angebot einer Predigtreihe, die von 
unseren Geistlichen und den Studenten 
Lars Honselmann und Daniel Forthaus 
gestaltet wird. 

Am 23. Februar feiert unser Bischof  die 
Chrisam-Messe um 18.00 Uhr in der Na-
men-Jesu Kathedrale in Bonn (Bischofs- 
und Bistumskirche). Dort werden die 
heiligen Öle Chrisam, Krankenöl und 
das Öl für die Taufbewerber (Katechu-
menenöl) geweiht, die für die Spendung 
der Sakramente benötigt werden. Durch 
die Öle wird deutlich, dass wir unseren 
Glauben mit allen Sinnen feiern und jedes 
Sakrament ein äußerliches Zeichen für das 
Heilswirken Gottes ist. 

In der österlichen Bußzeit findet am 
Samstag, den 9. März 2024 ein Besin-
nungstag zum Thema „Ich kenne deine 

Werke“(Offb 2,2) in der Düsseldorfer 
Gemeinde statt. Impulse aus der Johan-
nesapokalypse, aus den sog. Sendschrei-
ben an die Gemeinden in Thyatira, Sar-
des, Philadelphia und Laodizea werden 
den Tag gestalten. Der Beginn ist um 
10.00 Uhr. In drei Einheiten ist Zeit für 
eine persönliche Beschäftigung, ebenso 
Zeit wie für Stille, Meditation und Ge-
bet als auch zur Begegnung unterein-
ander. Abgeschlossen wird der Tag um 
18.00 Uhr mit der Feier der Eucharistie.
Bei Interesse wird um Anmeldung bis 
zum 3. März 2024 bei Pastor Dr. Christian 
Rütten gebeten, telefonisch (0201/75 90 
984) oder per E-Mail (christian.ruetten@
alt-katholisch.de) an.

Am Samstag vor dem Palmsonntag laden 
wir wieder zum Palmbüschel-Basteln ein. 
Am Palmsonntag gestalten die Kinder die 
Liturgie mit. Gründonnerstag laden wir 
wieder ein, in der Fußwaschung konkret 
zu erleben, wie Gott uns dienen will. Am 
Karfreitag sind wir eingeladen, eine Blu-
me mitzubringen. Der Karsamstag, der 
Tag der Grabesruhe Christi, soll am Vor-
mittag Gelegenheit geben, die eindrucks-
volle Liturgie der sogenannten „Karmet-
te“ kennenzulernen und mitzufeiern. Im 
Anschluss wollen wir gemeinsam die Os-
ternacht vorbereiten.
Den Ostertag beginnen wir um 6.00 Uhr 
mit der Osternacht und wachen und be-
ten, bis die Sonne aufstrahlt. Am Ostertag 
laden wir besonders jene zur Festmesse 
zur gewohnten Zeit ein, für die die Oster-
nacht nicht möglich ist mitzufeiern. Den 
Ostermontag feiern wir um 11.00 Uhr mit 
einem Familiengottesdienst in Hagen.
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Chrisam-Messe

Aschermittwoch

Fastenzeit – Kollekte und
Predigtreihe

Besinnungstag in Düsseldorf

Ostern



Wir laden herzlich zum Pfingstsonn-
tag am 2. Juni 2024 um 10.45 Uhr nach 
Dortmund- Kley und zum ökumenischen 
Gottesdienst am Haus Dellwig an Pfingst-
montag um 11.00 Uhr ein.

Wir freuen uns an Fronleichnam 
(30.05.2024) wieder über viele Blütenga-
ben für den Teppich. Im Anschluss ge-
meinsames Mittagessen und Martinstreff, 
um Anmeldung wird gebeten.

Gemäß § 41, 45 + 48 SGO lädt der Kir-
chenvorstand zur nächsten Gemeindever-
sammlung ein: 17. März 2024
Beginn: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung
2. Bestimmung der Protokollführerin
3. Feststellung der Stimmberechtigten
4. Votum für Daniel Forthaus und Lars 

Honselmann vgl. § 80 (4) SGO (sh. 
dazu auch Seite 8 und 9)

5. Kassenbericht 2023
6. Bericht der Prüferinnen
7. Bericht des Vorstandes
8. Entlastung des Vorstandes
9. Haushalt 2024
10. Wahl der KassenprüferInnen
11. Seelsorgebericht
12. Rückblick der letzten Gemeindever-

sammlung: Glockenturm, Diakonie
13. Wahlen zum Kirchenvorstand*
14. Wahlen zur Landessynode*
15. Verschiedenes
Der Kirchenvorstand freut sich über zahl-
reiches Erscheinen.

Pfr. Robert Geßmann, gez. 01.01.2024

Die Kandidaten*innen standen zum Redaktions-
schluss noch nicht fest.  Nach §2 Wahlordnung 
können Kandidaten *innen-Vorschläge bis zum 
Wahltag auf  Antrag ergänzt werden, dies gilt auch 
für die Wahl der Ersatzpersonen (§2 (7)). Informa-
tionen dazu auf  der Homepage unter der Rubrik 
„Kirchenvorstand/Bistums- Landessynode“.

Zu Top 4 
In Abwesenheit der möglichen Geist-
lichen entscheidet die Gemeindever-
sammlung. Sie ist beschlussfähig, wenn 
mindestens 10% der stimmberechtigten 
Gemeindemitglieder anwesend sind. Die 
Abstimmung ist geheim. Der Pfarrer der 
Gemeinde oder einzelne Gemeindemit-
glieder sind verpflichtet, dem Bischof  
Gründe, die gegen eine Zulassung spre-
chen, aber nicht öffentlich beraten wer-
den können, schriftlich und vertraulich 
mitzuteilen.
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Pfingsten – ökumenisch feiern

Fronleichnam

Gemeindeversammlung

EinladungEinladung

Pfingstsonntag mit Firmung 2023 (Foto: Becker)
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Sie oder ein Angehöriger können nicht 
zur Kirche kommen, sind krank, haben 
etwas auf  dem Herzen oder würden ein-
fach gern einen Besuch von der Gemein-
de bekommen?
Gerne können Sie sich jederzeit bei Pfr. 
Geßmann melden! Telefonnr. 0176 555 
1234 8

Unserem Bistum und unserer Pfarrge-
meinde ist beigetreten: Ruth Nientiedt, 
Dortmund. Wir freuen uns über ihren 
Entschluss und wünschen ihr, dass sie 
sich bei uns geistlich Daheim fühlt.

Wir gratulieren allen, die im Erschei-
nungszeitraum dieses Gemeindebriefes 
Geburtstag oder Namenstag feiern.

Regelmäßig treffen wir uns, Menschen mit 
und ohne Handicap zu einem Nachmittag 
der Begegnung. Neben einem geistlichen 
Impuls ist das Zusammensein, Erzählen 
und das miteinander Essen ganz wichtig. 
Wir beginnen um 15.30 Uhr.

Jede/r ist herzlich willkommen!
Unsere nächsten Treffen sind:
27.02.2024 Treffen in Unna
            „Wir feiern Abschied!“
30.04.2024 Frühling/Ostern
30.05.2024 Fronleichnamsfest
18.06.2024 Sommer
20.08.2024 Liedernachmittag

Neben dem Beschluss des Glockenturm-
projektes haben wir in der letzten Ge-
meindeversammlung Elke Mitchell in den 
Kirchenvorstand und Bruno Hessel als 
Synodaler gewählt. Peter Teglas ist unser 
Nachrücker für die Bistumssynode.

…. Online einkaufen und unsere Ge-
meinde indirekt unterstützen! Wie bitte? 
Es braucht nur einen Klick: einfach auf  
die Seite:

https://www.bildungsspender.de/ak-dortmund
gehen, und von dort eines der aufgeführ-
ten „Geschäfte“ anklicken. Jede der dort 
aufgeführten Firmen wird dann mit je-
dem Einkauf  einen festgelegten Prozent-
satz der Einkaufssumme zusätzlich an uns 
in St. Martin spenden. DANKE!

So einfach geht das!
Probiert es gleich aus!

Die nächsten Treffen unseres Famili-
enkreises finden in St. Martin, Dort-
mund-Kley, statt:
23.03.2024 Palmbasteln
24.03.2024 Palmsonntagsliturgie
31.03.2024 Ostern
30.05.2024 Fronleichnam

Alle Termine zum Männerkreis, Martin-
streff  und Familienkreis befinden sich im 
Veranstaltungsplan sowie
gebündelt auf  unserer
Homepage unter Aktuelles.

Geburtstage und Namenstage

Gemeindebrief  | Allgemeines

Beitritte

Familienkreis

Martinstreff

Shopping-Tour

Der Pfarrer on tour!
Kirche.

Für alle. Fürs Leben.

Wahlen in der letzten
Gemeindeversammlung
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Pfarrgemeinde St. MartinPfarrgemeinde St. Martin
Verwendungszweck:Verwendungszweck:
Glockenturm/Diakonie/Glockenturm/Diakonie/
Kirche/Jugend/...Kirche/Jugend/...

IBAN: DE41 4405 0199 0101 0251 79IBAN: DE41 4405 0199 0101 0251 79

...für die Banking...für die Banking
- App schon- App schon
eingerichtet...eingerichtet...

Unser Spenden-Konto

… dass wir noch Menschen suchen, die sich mit ihren Fähigkeiten einsetzen,
z.b. bei den Finanzen, in der Sakristei, im Kirchenvorstand, beim Glockenturmprojekt?

Wussten Sie...

Kinder Ecke
  Alles wird neu - Was liegt denn da in der Luft?

Waagrecht    Senkrecht
3. Kleine süße rote Früchte vom Baum 1. Sorgt für unseren Honig
5. Bringt an Ostern die Eier  2. Tiere, die im Wasser leben
6. Bäume, dem die Gans den Namen gab 4. Strahlt vom Himmel
8. Damit fährt der Bauer auf  das Feld 7. Vögel legen ihre Eier hinein

Lösungswort:   _  _  _  _  _  _



https://www.alt-katholisch.de/unsere-gemeinden/gemeinde-dortmund-startseite/
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Kontaktdaten des KirchenvorstandesKontaktdaten des Kirchenvorstandes

Pfr. Robert Geßmann
(Vorsitzender)

Kleyer Weg 91a, 44149 Dortmund
 dortmund@alt-katholisch.de

 0231/652872
 0176/55512348
Fax: 0231/96989807

Pastor Heinz Otto Pastoratsweg 13a, 45772 Marl  02365/5073131

Diakon Dr. Werner Heisig Ihmerter Str. 228d, 58675 Hemer  02372/80027

Wolfgang Becker
(stellv. Vorsitzender)

 wolfgang.becker@alt-katholisch.de  0177/7261871

Dr. Ulla Domansky  ulla.domansky@me.com  02330/974587

Dagmar Kuhle  cooled@web.de  0160/99848436

Reiner Klick  reiner-klick@gmx.de  0178/2781303

Christian Heß  c.hess@web.de  0157/58921043

Elke Mitchell Kontakt über das Pfarrbüro

Landessynodale: Lars Honselmann  02331/14787

Daniel Forthaus  02308/3899944

Bistumssynodale/r: Bruno Hessel
Vertreter: Peter Teglas

 02333/631273
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